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HIER BLITZT ES

Auf diesen Straßen
kontrolliert die Polizei

am heutigenMontag:
Zollstockgürtel (Zollstock), Wid-
dersdorfer Landstraße (Löve-
nich), Hirschgraben (Eil), Gren-
geler Mauspfad (Grengel), A 4.

Die Stadt Köln überwacht den
Verkehr heute auf folgenden
Straßen: Hohenstaufenring
(Neustadt-Süd), Belvederestra-
ße (Müngersdorf), Hauptstraße
(Zündorf), Volkhovener Weg
(Volkhoven/Weiler), Wupper-
taler Straße (Buchheim).

SpannendeHerausforderung
Heinrich-Welsch-Schule mit drei Teams beim Webbewerb dabei

Kalt, aber
schön: Viele
Kölner nutzten
gestern die
eisig-klareLuft,
um zu einem
Spaziergang
aufzubrechen.
Diese Kinder
hatten am Alt-
stadtufer Spaß
bei der Jagd
nach Seifen-
blasen. (Foto:
Horn)

Kristallklare Seifenblasen

Mitarbeit an
Projekten zur
Krebsforschung

Tipps für die
Pflanzenpflege
in der Flora

ARZT-NOTRUF
Telefon 116 117

ZAHNÄRZTE
Telefon 01 80/59 86 700

TIERÄRZTE
Tierärztliche Braunsfeldklinik, Te-
lefon 54 57 64

APOTHEKEN
Bezirk 1 (Innenstadt/Deutz):
Westgate-Apotheke, Altstadt-Süd,
Habsburgerring 2.
Bezirk 2 (Rodenkirchen): Fortu-
na-Apotheke, Zollstock, Höninger
Weg 187.
Bezirk 3 (Lindenthal): Paracelsus-

NOTDIENSTE

Apotheke, Sülz, Hermeskeiler
Platz 12.
Bezirk 4 (Ehrenfeld): Punkt-Apo-
theke, Ehrenfeld, Venloer Stra-
ße 338.
Bezirk 5 (Nippes): Viva-Apotheke,
Nippes, Neusser Straße 280.
Bezirk 6 (Chorweiler): siehe Be-
zirke 4 und 5.
Bezirk 7 (Porz):Nikolaus-Apothe-
ke, Ensen, Gilgaustraße 18.
Bezirk 8 (Kalk): Römer-Apotheke,
Brück, Olpener Straße 803; Eu-
len-Apotheke, Kalk, Rolshover Stra-
ße 99 a.
Bezirk 9 (Mülheim):Diana-Apo-
theke, Mülheim, Elisabeth-Breu-
er-Straße 2.

Namenstag
26. FEBRUAR
Wir gratulieren allen Lesern, die
Mechthild heißen.
Mechthild,dieSchwesterdesAbtes
Bernhelm von Sponheim, lebte
zurückgezogen in einer Zelle beim
Kloster Sponheim. Sie soll am 26.
Februar 1154 gestorben sein.

Geburtstag
26. FEBRUAR
BeatrixKempers,96Jahre,Bolten-
sternstraße 16, Köln (Städtisches
Seniorenzentrum Riehl).
Meta Schmitz, 93 Jahre, Straßbur-
ger Platz 2, Köln (Deutschordens-
Wohnstift Konrad Adenauer).
Johanna Katharina Maria Haep,
82 Jahre, Boltensternstraße 16,
Köln (Städtisches Seniorenzen-
trum Riehl).
Josefine Schneider, 80 Jahre,
Boltensternstraße 16, Köln (Städ-
tisches Seniorenzentrum Riehl).
Inge Laimer, 79 Jahre, Köln (Städ-
tisches Seniorenzentrum Bockle-
münd/Mengenich).
Bernhardine Ahlers, 77 Jahre,
Boltensternstraße 16, Köln (Städ-
tisches Seniorenzentrum Riehl).
Maria Ojstersek, 76 Jahre, Köln
(Städtisches Seniorenzentrum
Dellbrück).
EddaHaberneck,75 Jahre, Bolten-
sternstraße 16, Köln (Städtisches
Seniorenzentrum Riehl).

VIEL GLÜCK

MELATEN
12.00 Reinhard Sterner (81)
13.30 Thea Tybussek (87)

SÜDFRIEDHOF
12.00 Margot Wirbitzky (99)
13.30 Jörg Schlömer (56)

NORDFRIEDHOF
12.00 Gertrud Pratscher (93)

OSTFRIEDHOF
9.00 Heinz Karl Ortwein (90)

13.30 Helmut Werner Weber (66)
14.30 Maria Weiler (97)

LONGERICH

BEISETZUNGEN

10.00 Wilhelm Stoverock (88)
12.00 Petra Zündorf-Tropartz (50)

MÜLHEIM
11.00 Agnes Andres (98)
12.00 Hannelore Roßmann (67)
13.30 Ursula Therese Lüttgen (78)
14.30 Friedrich Roth (82)

DELLBRÜCK
11.00 Ursula Venrath (98)
12.00 Dieter Friedmann (56)
13.30 Hermann Josef Höhn (82)
14.30 Brigitte Platschek-Neu-
mann (64)

HOLWEIDE
10.00 Maria Antweiler (94)

LUFTSCHADSTOFFE
Schwefeldioxid: Spitzenbelastung
5 Mikrogramm pro Kubikmeter,
EU-Grenzwert 350 Mikrogramm
pro Kubikmeter
Stickstoffdioxid: Spitzenbelastung
47 Mikrogramm pro Kubikmeter,
EU-Grenzwert 200 Mikrogramm
pro Kubikmeter

SCHADSTOFFMOBIL
8.30-9.30 Konrad-Hausmann-
Straße/Nelkenweg, Pesch; 10.15-
11.15 Ringstraße/Martinusstraße,
Esch; 12.15-13.15 Volkhovener
Weg/Asbacher Straße (Parkplatz),
Heimersdorf; 12.30-14.30 An der
Kemperwiese (Parkplatz), Dell-
brück; 14.00-15.00 Am Pistorhof,
Ossendorf; 15.15-16.15 Burgwie-
senstraße (Nähe Gesamtschule),
Holweide; 17.00-19.00 Wupper-
platz, Höhenhaus.

UMWELTDATEN

Flucht und Fußball
Dass Fußball und Migration
zusammengehören, möchte die
Wanderausstellung „Flucht, Mi-
gration und Fußball“im Stadt-
haus Deutz zeigen. Die Ausstel-
lung gibt Einblicke in Biografien
wie die von Ex-FC-Profi Neven
Subotic und beleuchtet zudem
das Thema Flucht allgemein:
Was sind die Gründe, warum
Menschen fliehen? Auf welchen
Wegen kommen sie nach Eu-
ropa? Die Schau in der Magis-
trale ist bis Freitag zu sehen.

IN KÜRZE
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VON BIANCA POHLMANN

DieFrage ist knifflig, eine In-
ternet-Suchmaschine nutzt in
diesem Falle gar nichts. „Wie
lautet der Titel des Buchs, das
in der Bibliothek der Bundes-
kunsthalle unter der Signatur
Fl 100 Wirent/2 geführt wird?“
sollen die Siebenklässler der
Heinrich Welsch Schule her-
ausfinden. Recherchieren ist

Internettrainingmit Lehrer Oliver Pietsch: Die jungen Webbewerb-Teilnehmer üben eifrig. (Foto: Hanano)

mehr als Schlagwörter bei
Google eingeben, das will Leh-
rerOliverPietschseinenSchü-
lern zeigen.
Mit drei Teams nimmt die

Förderschule mit dem Förder-
schwerpunkt Sprache in die-
sem Jahr beim Rundschau-
Webbewerb teil. Seit dem
Schuljahr 2014/15 sind jedes
Jahr Schüler und Schülerin-
nen der LVR-Schule in Flittard
dabei, ein Team wurde schon
mal zweiter Regionalmeister.
In diesem Jahr wollen sich un-
ter anderem Jasmin, Rebecca,
Nils, Ayad, Ilia, Melvin, Leon,
Max und Justin mit den ande-
ren Schulenmessen.
Insgesamt haben sich 30

Schüler und Schülerinnen zu
drei Teams zusammengefun-
den, erstmals nehmen bereits
die Siebenklässler teil. „Der

Webbewerb ist für unsere 14-
und 15-Jährigen eine große
Herausforderung. Sie müssen
die Methoden trainieren und
sich zugleich in schwierige
Texte einarbeiten“, sagt
Pietsch. Aber an Motivation
mangelt es nicht. „Es ist genau
das, was im Leben auf sie zu-
kommt.Das Internetbietetvie-
le Möglichkeiten, aber man
muss wissen, es zu nutzen“, so
Pietsch. Genau das übt er jetzt
mit den Jungen und Mädchen.
„WassindverlässlicheQuellen,
wie finde ich die richtigen
Schlüsselwörter, wie erziele
ich Erfolge – das ist ein super

Training“, so der Lehrer. An-
handderFragendervergange-
nen Jahre bereiten sich die
Schüler mit Hilfe von Pietsch
jetzt eifrig vor, denam12.März
wird es ernst.
Insgesamt gibt es drei Run-

de und eine Endausscheidung.
In der dritten Runde entschei-
det sich, wer Regionalmeister
wird und dann im Finale an-
tritt. Zu gewinnen gibt es Prei-
se im Gesamtwert von 12 500
Euro. In diesemJahrwird erst-
mals einmit 500 Euro dotierter
Nachwuchspreis für Teams,
dessenältestesMitgliedhöchs-
tens 13 Jahre alt ist, vergeben.

Der 21. Webbewerb der Kölni-
schen Rundschau wird in Zu-
sammenarbeit mit der Spar-
kasse Köln Bonn, der Kreis-
sparkasse Köln, der Kreisspar-
kasse Euskirchen, der Spar-
kasse Gummersbach-Berg-
neustadt, der Sparkasse der
Homburgischen Gemeinden
und der Kölner Telekommuni-
kationsgesellschaft Netcolog-
ne ausgerichtet. Anmeldun-
gen solltenbis zum2.Märzein-
gereicht werden, Stichtag für
letztmögliche Nachmeldun-
gen ist der 9. März.
• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

www.rundschauwebbewerb.de

Zum fünften Mal bietet das
Centrum für IntegrierteOnko-
logie (CIO)anderUniklinikna-
turwissenschaftlich interes-
siertenAbiturientenundOber-
stufenschülern die Gelegen-
heit, an eigenen Krebsfor-
schungsprojekten zu arbeiten.
UnterAnleitung vonMentoren
und unter realistischen Labor-
bedingungen bekommen die
jungen Forscher innerhalb von
vierWochen in den Sommerfe-
rien einen Einblick in die Ar-
beitswelt vonWissenschaftlern
und Medizinern. Der Bewer-
bungsschluss ist der 31. März.
Bewerbung und weitere Infor-
mationen unter www.cio-
koeln-bonn.de/ueber-das-
cio/karriere/aus-und-weiter-
bildung/cio-summer-acade-
my. (wes)

Der Botanische Garten öff-
net seineTore fürdiePflanzen-
beratung. ZweiMal im Jahr, im
MärzundimSeptember,geben
„Pflanzendoktoren der Flora“
Tipps für den Umgang mit
Stauden, Zier- und Sonnenblu-
men. Sie beraten zudem bei
Krankheiten und Schädlings-
befall.DieSprechstunde findet
am Mittwoch, 7. März, von 13
bis 15 Uhr statt. Treffpunkt ist
das Erdgeschoss der Grünen
Schule Flora, der Weg ist aus-
geschildert. Tipps gibt es zur
gleichen Zeit telefonisch unter
(0221) 56089-15. (EB)


